
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

178. Ratssitzung vom 10. Dezember 2021
 
 
 

4734. 2021/246 
Weisung vom 09.06.2021: 
Immobilien Stadt Zürich, Einbau einer Sekundarschule im Radiostudio Brunnen-
hof, Objektkredit 

  
Antrag des Stadtrats 
 
A. Zuhanden der Gemeinde: 

Für den Einbau einer Sekundarschule, eines schulkreisübergreifenden Zentrums 
von Musikschule Konservatorium Zürich und den neuen Standort der Kreisschulbe-
hörde Waidberg im Radiostudio Brunnenhof, sowie die Gebäudeentschädigung wird 
ein Objektkredit von 82,2 Millionen Franken bewilligt. Der Kredit für die baulichen 
Massnahmen erhöht oder vermindert sich entsprechend der Änderung des Baukos-
tenindexes zwischen der Aufstellung der Kostenschätzung (Zürcher Index der 
Wohnbaupreise, Preisstand 1. April 2020) und der Bauausführung. 

B. Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz: 

1. Unter Vorbehalt der Zustimmung der Gemeinde zu Ziffer A. übernimmt die Stadt 
ein selbstständiges und dauerndes Baurecht zu Lasten des Grundstücks Kat.-Nr. 
UN4353 für den Einbau einer Sekundarschule in das Radiostudio Brunnenhof 
mit einer Baurechtsdauer von 50 Jahren und einem Baurechtszins von jährlich  
Fr. 420 000.–, gestützt auf den am 22. Dezember 2020 öffentlich beurkundeten 
Baurechtsvertrag mit der Radio- und Fernsehgenossenschaft Zürich Schaffhau-
sen (Beilage 1). Der dem Baurechtszins zugrundeliegende Landwert wird alle 
fünf Jahre zu 80 Prozent der Veränderung des Landesindexes der Konsumen-
tenpreise angepasst (Preisstand: Zeitpunkt des Vertragsvollzugs). 

2. Der Stadtrat wird ermächtigt, die beiden Optionen zur Verlängerung der Bau-
rechtsdauer um zwei Mal 25 Jahre gemäss dem am 22. Dezember 2020 öffent-
lich beurkundeten Baurechtsvertrag mit der Radio- und Fernsehgenossenschaft 
Zürich Schaffhausen auszuüben. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Präsident Stefan Urech (SVP) 
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Änderungsantrag zu Dispositivpunkt A 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung des Dispositivpunkts A: 
 
A. Zuhanden der Gemeinde: 

Für den Einbau einer Sekundarschule, eines schulkreisübergreifenden Zentrums 
von Musikschule Konservatorium Zürich und den neuen Standort der Kreisschulbe-
hörde Waidberg im Radiostudio Brunnenhof, sowie die Gebäudeentschädigung und 
die klimaökologische Begrünung der Dachlandschaft wird ein Objektkredit von 
82,282,4 Millionen Franken bewilligt. Der Kredit für die baulichen Massnahmen er-
höht oder vermindert sich entsprechend der Änderung des Baukostenindexes zwi-
schen der Aufstellung der Kostenschätzung (Zürcher Index der Wohnbaupreise, 
Preisstand 1. April 2020) und der Bauausführung. 

 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Referent; Natalie Eberle (AL), Simone Hofer Frei (GLP),  
Urs Riklin (Grüne), Shaibal Roy (GLP) 

Minderheit: Christian Huser (FDP), Referent; Vizepräsidentin Yasmine Bourgeois (FDP) 
Enthaltung: Präsident Stefan Urech (SVP), Roger Bartholdi (SVP), Maya Kägi Götz (SP),  

Mark Richli (SP) 
Abwesend: Christina Horisberger (SP), Ursula Näf (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 84 gegen 31 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über den bereinigten Dispositivpunkt A 
 
Die SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zum bereinigten Dispositivpunkt A. 
 

Zustimmung: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Referent; Vizepräsidentin Yasmine Bourgeois (FDP), Natalie  
Eberle (AL), Simone Hofer Frei (GLP), Christian Huser (FDP), Maya Kägi Götz (SP),  
Mark Richli (SP), Urs Riklin (Grüne), Shaibal Roy (GLP) 

Enthaltung: Präsident Stefan Urech (SVP), Roger Bartholdi (SVP) 
Abwesend: Christina Horisberger (SP), Ursula Näf (SP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 2 Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK PRD/SSD mit 99 gegen 15 Stimmen (bei 0 Enthal-
tungen) zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
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Schlussabstimmung über die Dispositivpunkte B1–B2 
 
Die SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den Dispositivpunkten B1–B2. 
 

Zustimmung: Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Referent; Vizepräsidentin Yasmine Bourgeois (FDP), Natalie  
Eberle (AL), Simone Hofer Frei (GLP), Christian Huser (FDP), Maya Kägi Götz (SP),  
Mark Richli (SP), Urs Riklin (Grüne), Shaibal Roy (GLP) 

Enthaltung: Präsident Stefan Urech (SVP), Roger Bartholdi (SVP) 
Abwesend: Christina Horisberger (SP), Ursula Näf (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK PRD/SSD mit 97 gegen 15 Stimmen (bei 1 Enthal-
tung) zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
A. Zuhanden der Gemeinde: 

Für den Einbau einer Sekundarschule, eines schulkreisübergreifenden Zentrums 
von Musikschule Konservatorium Zürich und den neuen Standort der Kreisschulbe-
hörde Waidberg im Radiostudio Brunnenhof, sowie die Gebäudeentschädigung und 
die klimaökologische Begrünung der Dachlandschaft wird ein Objektkredit von 
82,4 Millionen Franken bewilligt. Der Kredit für die baulichen Massnahmen erhöht  
oder vermindert sich entsprechend der Änderung des Baukostenindexes zwischen 
der Aufstellung der Kostenschätzung (Zürcher Index der Wohnbaupreise, Preisstand 
1. April 2020) und der Bauausführung. 

B. Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz: 

1. Unter Vorbehalt der Zustimmung der Gemeinde zu Ziffer A. übernimmt die Stadt 
ein selbstständiges und dauerndes Baurecht zu Lasten des Grundstücks Kat.-Nr. 
UN4353 für den Einbau einer Sekundarschule in das Radiostudio Brunnenhof 
mit einer Baurechtsdauer von 50 Jahren und einem Baurechtszins von jährlich  
Fr. 420 000.–, gestützt auf den am 22. Dezember 2020 öffentlich beurkundeten 
Baurechtsvertrag mit der Radio- und Fernsehgenossenschaft Zürich Schaffhau-
sen (Beilage 1). Der dem Baurechtszins zugrundeliegende Landwert wird alle 
fünf Jahre zu 80 Prozent der Veränderung des Landesindexes der Konsumen-
tenpreise angepasst (Preisstand: Zeitpunkt des Vertragsvollzugs). 

2. Der Stadtrat wird ermächtigt, die beiden Optionen zur Verlängerung der Bau-
rechtsdauer um zwei Mal 25 Jahre gemäss dem am 22. Dezember 2020 öffent-
lich beurkundeten Baurechtsvertrag mit der Radio- und Fernsehgenossenschaft 
Zürich Schaffhausen auszuüben. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 22. Dezember 2021 gemäss 
Art. 10 und Art. 12 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 21. Februar 
2022) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 

Präsidium 
 
 

Sekretariat 


